2 Inſerate 
werden angenommen 


im Poſen bei der Expedition 
der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Sat Ad. Schleh, Hoflieferant, 
r. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otte Niekiſch, in Firma 
3. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortl. Redakteur i. V.: 
G. Wagner 
m Poſen. 


E 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint täglich Fret Mal, 


A 
der zeitung fomie alle Moftämter des Deutſchen Reiches a 


Die erſte Kundgebung des neuen Präfidenten 
von Frankreich. 
Paris, 3. Juli. 


Im Senate und in der Kammer wurde heute fol- 
gende Botſchaft des Präſidenten Caſimir⸗Peérier 


verleſen: 
„Meine Herren Senatoren, 


por dem 


jelbft würbigen Frleden verſichern. Fran 
ſtätte des ge 


des Landes zu entſprechen, indem ſie ſorg am alle Maßregeln 
— welche dem guten Rufe Frankreichs dienen können und 


dazu beitragen, 
weiter zu entwicke en, 


ärken. as Parlament wird den Beweis 
2 1 dp ; daß die Republik, weit entfernt die 
unfruchtbare gip- It pexſönlichen Ehrgeizes zu bedeuten, 


ſortdauernd beſtrebt ſein wird, in materieller und moraliſcher Hln⸗ 
ſicht das Beſte zu ſuchen, die nationale Detbätigung fruchtbarer 
Gedanken und edeler Leidenſchaften, das reine Weſen einer Re⸗ 
gierung zu fein, welche den unverdtenten Leiden, gegenüber nicht 
unempfindlich ift und deren Mitglieder niemals dierenigen täuſchen 
werden. welche nichts Anderes haben können. 7 Arie en. 
Dieſen Ideen zu dienen fordert die Regierung Sie auf; die = 
angenbeit hat uns Lebren gegeben, Frankreich aber muß Ko 
CH in die Zukunft richten. Seine Zelt verſteden, an den Fort⸗ 
ſchritt glauben und ihn wollen, das beißt die öffentliche Ordnung 
und den ſozialen Frieden ſichern.“ 
Die Botſchaft wurde in der Deputirtenfammer, 
in der Vicepräſident de Mahy den Vorſitz führte, vom 
Minifterpräfidenten Du puy verleſen, wobei die Abgeordneten 
in anhaltenden Beifall ausbrachen. Vaillant (Sozialift) 
brachte darauf den Antrag ein, eine Kommiſſion von 33 Mit⸗ 
liedern zu ernennen und dieſelbe zu beauftragen, die Antwort 
auf die Botſchaft vorzuſchlagen. Dieſer Antrag veranlaßte 
lebhaften Lärm. Dupuy konnte ſich nicht verſtändlich machen 
und warf de Mahy vor, daß er die Achtung vor der Redner⸗ 
tribüne nicht aufrecht erhalte. Das Centrum verlangte gegen 
den Antrag Vaillant die Vorfrage, welche mit 450 gegen EI 
Stimmen genehmigt wurde. Im Senate verlas Juſtizminiſter 
Gusrin die Botſchaft unter lebhaftem Beifall. 
Beide Kammern halten am Donnerſtag weitere Sitzun⸗ 


gen ab. 
Außerdem hat der Präſident Caſimir⸗Perier in geh 


Gegenwart des Minifterpräfidenten und der Offiziere des 
Militärftantes heute Nachmittag im Quai d' Orſay das 
diplomatiſche Korps in feierlicher Audienz em 
pfangen. 

Der Nuntius Mier. Ferrata hielt eine Anfprache, 
in welcher er hervorhob, daß das diplomatiſche Korps in dieſer 
ſchmerzlichen Kriſe, welche Frankreich ſoeben durchgemacht habe, 
mit dem Lande getrauert habe; der Redner gedachte des 
Schreckens, welchen die Ermordung Carnots im Auslande ver⸗ 
urſacht habe, ſowie der Beweiſe von Theilnahme, welche von 
überallher eingetroffen ſeien. Frankreich habe die einer großen 
Nation würdige Ruhe zu bewahren gewußt; durch den regel⸗ 
mäßigen Gang feiner Einrichtungen habe es in würdige Hände 
die oberſte Gewalt übergehen laſſen, welche ſelbſt die verab⸗ 
ſcheuungswürdigſten Attentate überdauere. 


„Im Namen aller Souveräne“, jo fuhr der Nuntius fort. 
* — wir unſere aufrichtigen und eürfurchtsvollen Glückwünſche 


an ben auf die Sonn- und Feſttage folgenden Tagen jebod nur zwei Mal, 
an Sonn: und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt uiertel- 
ährlich 4,50 m. für dis Stadt Poren, für ganz 
+ entfcyland 5, M. Beitellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 
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Mittag⸗Ausgabe. 


Jahrgang. 
Mittwoch, 4. Juli. 


Hundertunderſter 


das Land die Stärke der Gefühle erkennen, welche es mit den 
übrigen Natlonen verbinden. Der Antheil, den die civiliſirte Welt 


Caſimir⸗Perier ſchloß mit der Verſicherung, daß ihn die 
Wünſche des diplomatiſchen Korps beſonders lebhaft berühren; 
es ſeien die in denſelben herrſchenden Beziehungen wechſel⸗ 
ſeitigen Vertrauens, die dazu beitragen, ihm ſeine große und 
ſchwere Aufgabe zu erleichtern. 


— Deutſchland. 

L. C. Berlin, 3. Juli. Die Vorkämpfer für die 
Miquelſche Reichsfinanzreform mitſammt der 
Dotation von 40 Millionen Mark für die Einzelſtaaten, pflegen 
ſich in erſter Linie auf die Finanznöthe der Bundesſtaaten zu 
berufen. Daß von ſolchen z. B. in Baden keine Rede ſein 
kann, geſteht jetzt auch der nationalliberale Berichterſtatter 
der „Köln. Ztg.“ in Karlsruhe zu. 
Rückblick auf die Landtags ſeſſion: 

véi Folge des Scheiterns der Reichsfinanzreform und ber 
übereilten Herabſetzung der direkten Steuern vor drei Jahren war 
die Finanzlage Badens weniger günſtig, als ſeit geraumer Zeit. 
Es Ip ben aa IECH Doch anzurechnen, daß ſie bet aller Sorge, 
das Gleichgewicht im Staatshaushalt möglichſt herzuſtellen, den 
mancherlei Anforderungen, dle auf faſt allen Gebieten der Ber: 
waltung an De herantraten, dennoch in weltherziger Weiſe gerecht 
wurden, insbeſondere auch gegenüber den Budgetpoſten, die der 
Förderung der Wiſſenſchaft und Kunſt gewidmet find, und hinſicht⸗ 
lich einer ſehr weitgehenden Verbeſſerung der Gehaltsverhältniſſe 
der unteren Beamtenklaſſen nicht kargten. Daß darüber nicht etwa 
die wirthſchaftlichen Intereſſen zu kurz kamen, ergiebt ſich aus den 
namhaften Summen, welche für die Landwirthſchaft bewilligt wur⸗ 
den und aus der Gewährung ſehr bedeutender Mittel zur Anlage 
neuer Eiſenbahnen, durch welche verſchledene Landestheile dem 
aroßen Verkehr erſt angeſchloſſen werden.“ 

Was für Baden gilt, gilt auch für Bayern, welches 
für die beiden Etatsjahre 1894/95 und 1895/96 den Mehr⸗ 
betrag, den es an das Reich zu zahlen hat, mit jährlich 
2½ Millionen Mark aus den 14 Millionen Mark Ueber⸗ 
ſchüſſen deckt, die es in Folge der hohen Ueberweiſungen ſeitens 
des Reichs angeſammelt hat. In Sachſen hat zwar die 
Regierung ſich ermächtigen laſſen, etwaige Mehrausgaben in 
Folge Erhöhung der Matrikularbeiträge durch Zuſchläge zu der 
Einkommenſteuer, aber nur von den Einkommen von 30 000 
Mark ab zu decken; die Regierung wird aber in Folge der 
Beſchlüſſe des Reichstags nicht in die Lage kommen, von dieſer 
Ermächtigung Gebrauch zu machen. Wenn in Preußen 
die Finanzlage eine ungünſtige iſt, ſo trägt der Rückgang 
der Staatseiſenbahn⸗Einnahmen und die 
Miquelſche Steuerreform dazu mehr bei, als die 
Erhöhung der Matrikularbeiträge. Es iſt alſo nur vorſichtig 
ehandelt, wenn der Reichstag mit der erneuten Zumuthung, 


indirekte Steuern behufs Dotirung der Einzelſtaaten zu be 
willigen, in der nächſten Seſſion verſchont bleibt. 


— Auf feiner diesjährigen Nordlandsreiſe begleiten den 
Kalſer außer dem Aviſo „Meteor“, zu deſſen Kommandant Kor⸗ 
vettenkapitän Walther ernannt iſt, noch zum ſpeziellen Dienſt 
für die Beförderung der kalſerlichen Kabinetsſachen zwei Tor⸗ 
peboboote, die den Schulbootediviſtonen der Oſts und Nordſee 
entnommen find. Es iſt dies „S 37“, Kommandant Lieutenant zur 
See Schirmer, und „S 21“, Kommandant Lieutenant zur See 
Miſchke. Den beiden Booten fällt im beſonderen die Aufgabe 
zu, der „Hohenzollern“ auf kürzeſtem und ſchnellſtem Wege bon 
der nächſten Poſtſtation die eingelaufenen Korreſpondenzen zuzu⸗ 
führen, und die ankommenden Hofturtere ſelbſt an Bord zu nehmen, 
um fie zur kaiſerlichen Yacht „Hohenzollern“ zu befördern. Die 
beiden Torpedoboote verſehen den Dienſt abwechſelnd, da er Tag 
und Nacht ausgeführt werden muß. 

— Offiziös wird dem „Hamb. Corr.“ depeſchirt: Dem 
Vernehmen nach iſt der bayeriſche Antrag auf Wiederzulaſſung 
der Redemptoriſten im Bundesrathe zur Annahme ge: 


Derſelbe ſchreibt in einem Das 
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Inſerate 
werden angenommen 
im den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen 
R. Roſſe, Haaſcuſtein & Poglex A.-G., 
G. J. Daube & Co., Invalidendank. 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
W. Braun 
in Poſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


1894 


langt, dagegen der Centrumsantrag auf Aufhebung des 
Jeſuitengeſetzes bereits abgelehnt worden, oder 
ſeine Ablehnung ſteht unmittelbar bevor. 


— Auf den Schiffen des „Norddeutſchen Lloyd“ ü 
Bremen im Monat Juni 1894 nach Norbert 205 Per 
ſonen (gegen 14902 im Junt 1893) befördert. Im erſten Semeſter 
1894 wurden im Ganzen 22 150 Perſonen gegen 60 765 im gleichen 
Zur 1852 des Vorjahres und 83059 in den Monaten Januar⸗ 
e m vom „Norddeutſchen Lloyd“ nach Nord-Amerika ges 

racht. 

W. B. Helgoland, 3. Juli. [III. deutſcher Journa⸗ 
liſten⸗ und S i Die Theilnehmer an dem 
Ausflug nach Helgoland, zu dem die „Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft“ 
eingeladen hatte, fuhren heute Morgen um 8 Uhr an Bord der 
„Blankeneſe“, wo dieſelben mit einem Frühſtück bewirthet wurden, 
nach Brunshauſen ab. Hier erfolgte unter ſtrömendem Regen 
die Ueberſchiffung auf dem Schnelldampfer „Columbio“. An Bord 
dieſes Schiffes ward das zweite Frühſtück in den Salons einges 
nommen. Hier ergriff Oskar Cordel⸗ Berlin (Deutſche Schrift⸗ 
ſtellergenoſſenſchaft) das Wort und brachte, anknüpfend an das 
herrliche Leben an Bord dieſes Prachtſchiffes der Packetfahrt, 
dem Unternehmen, auf das jeder Deutſche ſtolz ſein könne, ein 
dreifaches Hoch aus. Der her des Aufſichtsrathes der 
Packetfahrtgeſellſchaft Woldemar Niſſen dankte mit herzlichen 
Worten und ſchloß mit einem Hoch auf die Gäſte, wie 
auf die Vertreter des Senats und der Bürgerſchaft von 
Hamburg. Senator Hachmann ge der Freude darüber Aus⸗ 
druck, daß Hamburgs Gäſte auch dieſem Schlußtableau der 
Fceſtlichkeiten mit friſcher Empfänglichkeit belwohnen, wie auch der 
Hoffnung, daß jeder Theilnehmer gerne an die Hamburger SE 

H 


Mittagausgabe bis 8 


r + 
Morgenausgabe bis e be Nach r 


achm. angenommen. 


zurxückdenken und der Kongreß Genugthuung über die daſel 
ER SS empfinden möge; ſein Hoch gelte den deutſchen 

ournaliiten und Schriftſtellern. 3 Seemeilen von Helgoland 
ging die „Columbia“ vor Anker. Während etwa 100 Feſttheil⸗ 
nehmer an Bord der „Columbia“ verblieben, um nach Cux⸗ 
hafen zurückzukehren, wurden 300 Feſtthellnehmer auf der 
„Ariadne“ nach Helgoland übergeſetzt. Hler waren an der Lan⸗ 
dungsbrücke der Gemeindevorſtand, ein Muſikkorps, Turner und 
Helgoländerinnen zur Begrüßung aufgeſtellt. Vorſteher Michels 
hieß die Gäſte herzlich willkommen. Abends tft Ball im Kurhauſe. 
Das Wetter iſt jetzt ſchön, nachdem die letzte Nacht ein ſchweres 
Gewitter gebracht hatte. 

An dem Ausfluge nach Lübeck nahmen gegen 400 Mit⸗ 

glieder des Journaliſten⸗ und Schriftitellertages in Himburg theil. 

as Feſtmahl im Rathhauſe, bei welchem zahlreiche Reden ges 
halten wurden, nahm einen ſehr animirten Verlauf. Nach kurzem 
Aufenthalte im Schwartauer Walde kehrten die Theilnehmer Abends 
hochbefriedigt nach Hamburg zu rück. 


Türkei. 


* Konſtantinopel, 3. Juli. König Alexander von 
Serbien bejuchte geſtern, nachdem er vorher den ökumeni⸗ 
ſchen Patriarchen empfangen hatte, das Patriarchat am 


Phanar. Die Flotte am goldenen Horn gab beim Paſſiren des 
Königs Salutſchüſſe ab. Auf den Stufen des Patriarchats war 
eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt. Vor dem Eingange zur 


Patriarchatskirche erwartete der Patriarch, umgeben von den Mit⸗ 
altedern der Synode, den König und geleitete denſelben auf die 
von einem Baldachin überdeckte Eſtrade. Hierauf zelebrirte der 
Patrlarch ein Ponttfikalamt. Nach Beendigung deſſelben begab Dä 
der König in den Saal des Patriarchats, wo die Mitglieder beider 
Räthe vorgeſtellt wurden. Der Patrlarch überreichte dem Könige 
ein werthvolles Heiligenbild als Geſchent. Die Straßen von 
Phanar moren von einer großen Menſchenmenge angefüllt. Abends 
fand im Plldiz⸗Klosk ein Diner ſtatt, an welchem der Großvezier, 
das diplomatiſche Corps und der kalſerliche ie teilnahmen. 
Heute empfing der König die Mitglieder der ſerbiſchen Kolonie, 


Militäriſches. 


nichts anderes vorgeſchrieben werden, denn dieſe Beſtimm 
lediglich eine Wiederholung des § 152 des een e 
ahre, 


növer⸗Magazine geregelt. In dieſen wurde L / 3 
Ne, Ero geſchlachtet a de be 


Quartierwirth die erpfl 
überlaffen werden. Als Vergütung wird Neft LC 
Werth der bisher gelieferten Magazinportionen gewährt. 
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Vermiſchtes. 


Aus der Reichshauptſtadt, 3. Jull. Den ſeltenen 
all, die jtlberne Hochzeit zum zweiten Mal 
elern zu können, erlebt Meer Tage der Hellgebilfe Götterſon, 

Neue Könſgſtraße 86. Als junger Mann von 23 Jahren heirathete 

G. 1843 zum erſten Male, nachdem er mit beier Frau im Jahre 

1868 die filberre Hochzeit gefeiert, ſtarb dieſelbe im März j. J. 

Am 8. Jui 1869 verhetrathete ſich G. zum zweiten Male, und 

au Br die filberne Hochzeit an nächſten Sonntog zum zweiten 

rn. 
gänfsehn türkiſche Offiziere treffen in ben näch⸗ 

Hen Tagen in Berlin ein, welche, nachdem fte eir en ſechsmonatlichen 

borberettenden Inſtruktionskurſus in der Milltärvorbereitungs⸗An⸗ 

e des Ob erſt 3, D. v Elpons abſolvirt haben. Januar 1895 

n die preußiſche Armee für einen Zeitraum von drei Jahren ein⸗ 

ceſtellt werder, um bei verſchledenen Regimentern aller Waffen⸗ 

gattungen Dienſt zu thun. 

„Von der Eiſen bahn bekommmt man ja doch 
nichts wieder.“ Herr von Stephan fuhr dieſer Tage 
zur Jagd nach Lübben und vermißte, als er in einem dortigen 

otel einkehrte, ſein Portemonnaie mit etwa 100 Mark Inhalt und 
eine Rückfahrtkaxte. Wahrſcheinlich hatte er Beides im Eiſenbahn⸗ 
wagen liegen laſſen, jedoch führte eine ſoſort angeſtellte Unter⸗ 
ſuchung zu keinem Ergebniß. Als man nun dem Staatsſekretär 
deih, doch weitere Schritte zur Erlangung feines Eigenthums zu 
thun, ſoll er lächelnd bemerkt haben: „Das hat ja doch keinen 

weck, von der Elſenbahn bekommt man ja doch nichts wieder.“ — 

irklich? Uebrigens hat Herr von Stephan ſich über die Staats⸗ 
elſenbahnen nicht zu beklagen, da hauptſächlich dleſe ihm zu den 
bekannten Ueberſchüſſen verhelfen. 

Zum Bierboykott. Die Werderſche Bierbrauerel in 
Werder an ber Havel (Lerch u. Plettenberg) hat der Boykott⸗ 
Kommiſſion die Erklärung abgegeben, daß ſie „weder dem Brauer⸗ 
Va noch dem Verein der Brauereien Berlins und Umgegend an- 
gehört und Arbeiterforderungen bet ihr nicht vorliegen“. — Der 
„Vorwärts“ veröffentlicht ein Schreiben der Aktiengeſellſchaft 
Schultbeiß⸗ Brauerei, in welchem mitgetheilt wird, daß 
die für Darlehnszwecke * Verfügung geſtellten & Ider aufgebraucht 
ſeten und zu Neubewilligungen in jetziger Zelt keine Neigung vor⸗ 
handen wäre. Das genannte Blatt ſchließt daraus, daß die Million, 
mit welcher die Gaſtwirthe angeblich vom Brauerringe unterſtützt 
Een wen, überhaupt nicht exiſtirt hat oder ſchon ausgegeben 
worden 

T Total niedergebrannt iſt am Dienftag früh 3 Uhr die 
Baumwollſpinnerei Schmitt in Pethau bei Zittau, das 
bedeutendſte Etabliſſement der ſächſiſchen Oberlauſitz. Sämmt⸗ 
liche Maſchinen find vernichtet. Es wird, wie man der „Volks⸗ 
Ztg.“ telegrophirt, Selbſtentzündung angenommen; 300 
bis 400 Arbeiter find brotlos. Der Schaden iſt ſehr groß. 

+ Ein ſchlimmes Theaterjahr hat Italien jetzt hinter 
ſich. Nicht weniger als 23 Schauſpielergeſellſchaften und 4 
Operetten⸗Geſellſchaften mußten ſich in der letzten Spielzeit auf⸗ 
löſen. Unter erſteren die der Virginia Marini, unter 
letzteren die Marescas, bei welcher Mascagnt lange Jahre 
die zweite Kapellmeiſterſtelle bekleidete. 

Die Seiltänzerin Helene Richter von der Geſellſchaft 

„Knie“ aus Wien ſtürzte in Bensheim an der Bergſtraße 

ab. Ste wurde von dem Feuerwerk geblendet, das fie aus dem 

Helm auf ihrem Kopfe aufſteigen ließ, liegt hoffnungslos darnſeder 

T Am Glärniſch tit der Polytechriker Klauſe aus Preß⸗ 
burg am 1. Jult Morgens abgeſtürzt. Die Leiche wird ge⸗ 
ſucht. Ein Freund des Verunglückten iſt nach Glarus geretft. 

+ Seiteres. Lakoniſch. Ein wegen feiner draſtiſchen 
Kürze bekannter Landpfarrer wird gefragt, wie ſeine drei Söhne 
beißen und was fie fudiren. Er antwortet lakoniſch theo-bor. 
phil-ipp und jus-tav; 


Wohlmeinend. Student: „Was, bei dem herrlichen 
Wetter ſitzeſt Du zu Haufe?! Gleich gehſt Du mit auf die Kneſpeſl“ 
Lokales. 

Poſen, 4. Juli. 


mn. Beim Baden ertrunken. Erſt heute erlangen wir von 
einem Unglücksfalle Nachricht, der ſich bereits am letztvergangenen 
Sonnabend Abend unweit des Städtchens ereignet hat. Ein Loth⸗ 
ringer, in der Nähe von Metz beheimathet, der beim Nlederſchleſ. 
Fuß- Artillerie- Megiment Nr. 5 hierſelbſt feiner Mllitärpflicht ge⸗ 
nügt, begab ſich am 30. v. Mts., Abends gegen 9 Uhr, mit mehre⸗ 
ren Kameraden aus dem Kuſernement Fort Rauch (Kalt cher Thor) 
an die Warthe, wo man baden wollte. Der Lothringer hatte ſich 
mit großer Eilfertigkeit entkleidet; er war der erſte, der in das 
Waſſer ſprang und die Kameraden warnten ihn, ſich ja nicht zu 
weit in den Strom zu wagen, weil fie wußten, daß er des Schwim⸗ 
mens nicht kundig ſei. In demſelben Augenbl cke ſank er aber auch 
ſchon lautlos unter; er ſtreckte, wie krampfhaft, einen Arm in die 
Höhe, dann verſchwand er vollends im Waſſer. Die Kameraden 
des Bedauernswerthen machten ſich mit größter Schnelle daran, 
ihn zu ſuchen; des ſtundenlange Mühen war vergeblich. Wahr⸗ 
ſcheinlich hatte ein Schlaganfall dem Leben des jungen, kräftigen 
annes ein jähes Ende bereitet und die Strömung den Körper 
weggeführt. Die Leiche des Verunglückten, der der einzige Sohn 
ſeiner Eltern ſein ſoll, iſt bis jetzt noch nicht aufgefunden. 
Schulausflug. Die Klaſſen IA. und IB. der Mäd⸗ 
chen⸗Mittelſchule unternahmen geſtern Mittag mit dem 
äuge eine Fahrt nach Schwerſenz. Zahlreiche Mitglieder des 
Kollegiums wie auch frühere Schülerinnen der Anſtalt betheiligten 
ſich an dem Ausflug. In Marcos Garten wurde unter allerlei 


Spiel, Geſang und anderer Kurzweil der Nachmittag in der frohe⸗⸗ 


ſten Stimmung zugebracht. Mit dem Abendzuge kehrten die Aus⸗ 
flügler nach Voſen zurück 

p. Unfall durch Einathmen von Gas. Geſtern Nach⸗ 
mittag wurde der Monteur Georg Kornek aus Wilda, welcher 
auf dem Alten Markt mit der Ausbeſſerung einer Gasleitung be⸗ 
ſchäftigt war, durch Einatzmen von Gas betäubt; K. wurde von 
Arbeitern aus der Grube heraufgeholt. Nach etwa einer Stunde 
hatte derſelbe ſich wieder ſoweit erholt, daß er nach Haufe gehen 


konnte. 

g. Bezüglich der Reiſen der Volksſchullehrer in das 
Ausland war SCH eine Verfügung in Erinnerung gebracht 
worden, daß für dieſelben in allen Fällen die Genehmigung der 
Regierung einzuholen Tel, Darauf hatte ſich der geſchäftsführende 
Ausſchuß des ſchleſiſchen Provinzial⸗Lehrervereins an die * 
rungen zu Breslau und Oppeln mit der Bitte gewendet, falls eine 

urückziehung der qu. Verfügung nicht angängig fein ſollte, die 

orderung eines Urlaubsgeſuches für Reiſen in das Ausland nur 
auf ſolche Reiſen zu beziehen, welche eine längere Zeitdauer in 
Anſpruch nehmen. In der Begründung der Petitlonen war u. a. 
darauf Me dul daß ſich viele Lehrer in die bedauerliche Lage 
verſetzt ſehen würden, den erwünſchten vollen Genuß ihrer Ferten⸗ 
muße entbehren zu müſſen, ſowle darauf, daß bei der Eigegartig⸗ 
keit der ſchleſiſchen Grenze ein Tourtſt nicht ſelten durch Zufällig⸗ 
keiten genöthigt iſt, vorübergehend im Auslande kurzen Aufenthalt 
zu nehmen. — Die Regterung in Breslau hat auf das * 15 
entſchleden, daß es zur Ausführung kurzer Gr 
holungs ausflüge, welche von Lehrern, die während der 
Ferien in der Nähe der Landesgrenze wohnen, gemacht werden, 
der Genehmigung der Regierung nicht bedarf. 
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Aus der Provinz Poſen. 


n Birnbaum, 2. Juli. [on glücksfall!] Am ver 
gangenen Sonntag gingen die Maſchinenſchloſſer Xaver Miſchke 
und Eduard Bernhard nach dem naben Radegoſcher See, beſtiegen 
dort einen ſog: nannten Seelenverkäufer und wollten über den See 
fahren. In der Mitte des Sees füllte ſich der Kahn mit einem 
Mal mit Waſſer, ſo daß beide Inſaſſen in das Waſſer ſpringen 
mußten. Es gelang aber nur dem Bernhard, ſich durch Schwimmen 
zu retten, Miſchke verſank, wahrſcheinlich von einem Schlaganfall 
getroffen. Seine Leiche It noch nicht gefunden worden. Er binter⸗ 
läßt eine kranke Frau und 6 Kinder im Alter von 2 bis 11 Jahren. 

p. Kolmar i. P., 3. Juli. [Brand.] In einem zur königl. 
Domäne zu Rattay gehörigen Haufe brach geſtern Abend Feuer 
aus, welches faſt das ganze Gebäude einäſcherte. Der Schäfer 
Radke, ein alter gebrechlicher Mann, der ſich in dem Hauſe befand, 
wurde von einem kleinen Mädchen auf die Gefahr aufmerkſam ge⸗ 
macht, und kroch auf allen Vieren ins Freie. Er hat einige unge⸗ 


jährliche Brandwunden erlitten und befindet ſich jetzt im hieſigen E 


Johanniter⸗Krankenhauſe in Behandlung. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Thorn, 2. Juli. [(Die Affäre des Oberſekun⸗ 
daners Suoltz,] der unter dem Verdacht des Landes⸗ 
verrathes und der Majeſtätsbeleidigung in Haft genommen 
war, hat wiederholt die Tagespreſſe beichäftigt. Wie von vornherein 
anzunehmen war, hat es ſich in Wirklichkeit um „Kindereien“ ge⸗ 
Leier Suoltz tft der „Danz. Ztg.“ zufolge bereits aus der Haft 

ntlaſſen. 

»Oswieneim, 2. Juli. [Ein neues Marpingen?! 
Dem „Oberſchl. Anz.“ wird geſchrteden: Beim Umzuge am Fron⸗ 
leichnamsfeſte in Oswiencim wollen die Herren Ortspfarrer Knietſch 
und Apothekenbeſitzer Polaſchek an einem Fenſter des auf der 
Kenterſtraße in Oswiencim gelegenen Kloſters die Mutter 
Gottes mit dem Jeſuskinde auf dem Arme 
geſehen haben, die Kunde von Meier Wundererſcheinung ver⸗ 
breitete ſich blitzſchnell, ſodaß ſich bald eine nach Hunderten 
zählende nn um das Kloſter verſammelte; auch eine 
große Anzahl anderer Pexſonen behauptete ſofort, dieſelbe Erſchei⸗ 
nung geſehen zu haben. Neben dem Kloſter iſt eine noch ziemlich 

ut erhaltene Kapelle, in welcher bis vor einigen Tagen Fleiſch⸗ 
änke und eine Kohlenniederlage etablirt waren. Dieſelbe iſt nun 
von einem Komitee, welches ſich in Oswiencim unter dem Vorſitz 
des Ortspfarrers gebildet hat, für 4000 Gulden, die ſehr ſchnell 
zuſammengebracht waren, angekauft, und es wird daſelbſt täglich 
früh und Abend Gottesdienſt abgehalten. Auch wegen des Ankaufs 
des Kloſters 9 zwiſchen dem Komitee und dem Beſitzer des⸗ 
ſelben, Rentier Schenker, Unterhandlungen. Schon heut kommen 
hunderte von Neugierigen meilenweit herbei, um ſich das Wunder 


anzuſehen. 
Celegraphiſche Nachrichten. 


Hamburg, 3. Jul. Durch eine große Feuersbrunſt 
wurden, wie ſchon kurz gemeldet, in letzter Nacht die Fourage⸗ 
Magazine des 15. Huſaren⸗Regiments in Wandsbeck zerſtört. 
Abends gegen 11 Uhr brach das Feuer in den an der Feldſtraße 
zwiſchen der neuen Wendemuthſtraße und dem alten Kirchhof be⸗ 


1. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 3. Jult 1894. — 1. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 60 Mark find den betreffenden Nummern in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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legenen Schuppen aus, welche total niederbrannten. 

ährend man noch mit den Löſchungsarbeiten, an welchen ſich 
auch die Hamburger Feuerwehr kräftig betheiligte, beſchäftigt war, 
ſtanden plötzlich kurz nach 2 Uhr an der Ecke auch die in der 
Königſtraße belegene Schmiede und der Fourageboden in Flammen 
und brannten theilweiſe nieder. Man glaubt, daß das Feuer auf 
Brandſtiftung zurückzuführen fet. 

Trient, 3. Juli. Der Kaiſer hat ſich heute Vormittag 
zu Wagen nach Madonna di Campiglio begeben. Zum Ab⸗ 
ſchiede hatten ſich die Spitzen der Behörden ſowie eine große 
Menſchenmenge eingeſunden; das Publikum brach bei der Ab⸗ 
fahrt des Monarchen in ſtürmiſche Hochrufe aus. 

Madonna di Campiglio, 3 Juli. Kaiſer Franz 
Joſef traf heute Abend 5 Uhr hier ein und wurde von der 
Kaiſerin erwartet und herzlichſt begrüßt. Die Bevölkerung 
bereitete dem Kaiſer auf dem ganzen Wege den begeiſtertſten 


mpfang. 

Peſt, 3. Juli. Das Magnaten haus erledigte die 
Tages ordnung, darunter die Delegationswahlen und vertagte 
ſich alsdann bis zum 25. September. Zu Beginn der Sitzung 
gedachte der Präſident Szlavy mit Worten des Abſcheus der 
Ermordung Carnots, welche nicht nur von ſeiner Familie und 
der Republik, ſondern auch von der ganzen Welt beklagt 
werde. Der Präſident gab hierauf Namens des ungariſchen 
Magnatenhauſes dem Beileid der Familie des Verblichenen 
ſowie der Antheilnahme an der Trauer Frankreichs Aus druck 
und wünſchte Protokollirung dieſer Kundgebung. (Lebhafte 
Zuſtimmung.) 

Paris, 3. Jull. In Choiſy fe Roi fanden auch heute Zu = 
ſammenrottungen franzöſiſcher Erdarbekter ſtatt. 


Gendar merſe beſchützt die Bauplätze, auf denen Italiener beſchäftigt 
ſind; viele der Letzteren verlaſſen die Gegend. 

Madrid, 3. Juli. Der Urheber des geſtrigen Atte n⸗ 
tats auf den Marquis Cubas, Ricardo Perez, iſt ein 
Catalonier; derſelbe ſoll kein Anarchiſt ſein. 

London, 3. ze Der auf der Stroma⸗Inſel aeftrans 
dete Hamburatſche Dampfer „Venetla“ iſt geſtern Abend bei 
Hochwaſſer ohne Schaden wieder abgekommen. Ein beträcht⸗ 
AR, Theil der Ladung wurde über Bord ge⸗ 
worfen. 

London, 3. Juli. Wie der „Times“ aus Santiago d 
Chile unter —.— beutigen Tage telegraphirt wird, ertlärte go- 
ſident Montt die Konverfion des Papiergeldes im Monat Jul! 
1896 zum Kurſe von 24 Pence für ſicher. Es Tel durchaus nöthig, 
den Kredit Chiles zu ſchützen. Der Finanzminiſter glaube an 
den Erfolg der Operation und verſi chere, die Reſerve des Staats⸗ 
be F h * el Sir = 9 — 1 88 Pet ersbur ange⸗ 

olm, u uf einem au a 
kommenen Dampfer, der bei der Quarantäne⸗Station 
n unter choleraähnlichen Symptomen 
geſtorben. 

Bern, 3. Juli. Der Bundes rath hat die Volks⸗ 
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abſtimmung über das Initiativbegehren betreffend die Abgabe 
eines Theiles der Zolleinnahmen an die Kantone auf 
den 4. November feſtgeſetzt. 

Waſhington, 2. Juli. Die Regierung wird den 
Bundes truppen in Chicago für den Fall von Meutereien 
Verſtärkungen ſenden. Präſident Cleveland hält die Lage 
für ernſt. 

Chicago, 2. Juli. Das Bundesgericht droht 
den Streikenden mittelſt Dekretes an, es werde alle der 
Regierung zur Verfügung ſtehenden Mittel anwenden um die 
Ruhe wieder herzuſtellen. 

Chicago, 3. Juli. Die Eiſenbahngeſell⸗ 

chaften von Rock-Island und Lakeſhore verſuchten geſtern 
die Eiſenbahnzüge abgehen zu laſſen, wurden indeſſen von den 
Streikenden daran verhindert, welche die Polizei⸗ 
mannſchaft zurücktrieben. Die Proklamation des Präfidenten 
Cleveland, welche den Streikenden verbietet, die Fahrt der 
Eiſenbahnzüge zu verhindern, wurde den Streikenden vorgeleſen, 
von dieſen aber mit höhnenden Rufen beantwortet. 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener Fernſprechdienſt der Bel, Zta.“ 
den e in WRorgens. 

Die „Kreuzztg.“ meldet: Die Katferim führt am 20. d. M. 
an Bord des Schulſchiffes „Grille bierher zurück. 

Die „Voſſ. Ztg.“ ſchreibt: Dem Vernehmen nach plant das 
Reichsmarineamt die Bund einer Hauptzwelg⸗ 
anftalt der kalſerl. Seewarte in Kiel. Die hierzu erfor⸗ 
derlichen Mittel folen im nächſten Reichsbaushaltsetat gefordert 


werden. 
Die geſtrige Mittheilung des „B. B. C.“, daß Frau Dr. 
Prager Er Anſchuldiaung der Anſtiftung zum Meineide in 


Anterſuchungsbaft genommen worden fei, entſpricht 
250 einer Ste Meidung deſſelben Blattes nicht der Wahr⸗ 
heit. Frau Dr. Prager befindet ſich auf freiem Fuß, es ſchwebt 
deinerlet Verfahren gegen te. 


Nizza, 4. Juli. Fünf italieniſche Anarchiſten 
ſind verhaftet worden. 

Lyon, 4. Juli. Das Verhör Caſerios iſt geſtern 
beendet worden. Caſerio, welcher die Enthüllungen des 
Soldaten Leblanc über die Mitſchuldigen noch nicht kennt, 
beharrt bei der Erklärung, er habe allein gehandelt und 
werde die Beweggründe nur vor den Geſchwo⸗ 
zenen eingeſtehen. 

ington, 3. Juli. Der Senat hat das Kapitel 
Seide des Tarifs und darauf die ganze Tarifbill ge⸗ 
nebmigt. Die Amendements. durch welche auf Roh⸗ 
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Ziehung vom 3. Juli 1894. — 1. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 60 Mark find den betreffenden Nummern in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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wollen ein Zoll gelegt wird und Wollwaaren zollfrei 
zugelaſſen werden, wurden von neuem abgelehnt. 
Chicago, 3. Juli. Der Aus ftand gewinnt an Aus⸗ 
dehnung. Der Eiſenbahnverkehr iſt vollſtändig 
lahmgelegt. Zahlreiche Truppentheile, aus Infanterie, 
Kavallerie und Artillerie beſtehend, ſollen ſich von Fort 
Sheridan nach Chicago begeben, um dem Dekret des 
Bundesgerichts, welches den Streikenden die Beläſtigung der 
Eiſenbahnzüge unterſagt, Achtung zu verſchaffen. 


Handel und Verkehr. 
* Berlin, 3. Juli. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 30. Juni. Atte 
1) Metallbeſt. (der Beſtand an coursfähigem deutſchen Gelde und 
an 


Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Pfund 
ein zu 1392 M. berechnet M. 899 366 000 Abn. 46 335 000 


2) Beſtand an Reichskaſſen⸗ 
einen „ 25534 000 Abn. 2 774 000 
3) Beſtand an Noten anderer 
Dann 8 10 891000 Zun. 2 296 000 
4) Beitand an Wechſenn. „ 619 686 000 Zun. 61 227 000 
5) Beſtand an Lombardforde⸗ 
rungen. „ 110 101 000 Bun. 28 841 000 
6) Beſtand an Effekten 7 733 000 Zun. 1155000 
7) Beſtand an ſonſt. Aktiven 10 76 310 000 Zun. 12 422 000 
a. 
8) das Grundkapital 120 000 000 unverändert 
9) der Reſervefonds 30 000 000 unveränder: 


19) ber det, der unlaufenden 
FFV 
11) die ſonſt. tägl. fälligen Ver⸗ 
bindlich keiten 
12) die ſonſtigen Paſſiva. 


Bei den Abrechnun 
gerechnet 1558 458 100 


„1 109 188 000 Bun. 150 522 000 


„ 477 466 000 Abn. 93 939 000 
ap? 13 045 000 Ke 311 000 
Sſtellen find im Monat Juni 1894 ab⸗ 


Wien, 3. Juli. Ausweis der öſterr.⸗ ungariſchen Bank 
vom 30. Juni.“) 
Notenumlauf 452 044 000 Bun. 19202000 Fl. 
Silbercourant . . 163889000 Bun. 44000 „ 
Goldbarren. . » 104699000 Bun. 294000 „ 
n Gold E Wechſel . . 12 648 000 Abn. 36 000 „ 
ortefeuille . . 157 015 000 Hun, 16 475 000 „ 
Did A 599 un. 2380000 „ 
Hypotheken⸗Darlehne 128 289 000 Zun. 594000 „ 
andbriefe im Umlauf . . . 122 970 000 Zun. 921000 „ 
teuerfreie Notenreferve . . . 38 320 000 Abn. 17 966 000 „ 
*) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 23. Juni. 


D London, 3. Juli. Die beute eröffnete Woll ⸗ 
auktton war bei lebhafter Weem gut beſucht. Merino⸗ 
wolle durchſchnittlich 5 SE feine Kreuzzuchten und feine 
Croſſbreds 5 Proz. theurer, or inäre unverändert. Capwolle feſt, 
wenig in Auktion. Das Totalangebot beträgt 297 300 Ballen, 
heute wurden 9355 Ballen angeboten. 

110069 80 107 57 356 487 583786 813 922 27 28 111.188 323 
686 112 140 98 367 456 (200) 66 642 49 784 825 113 102 60 78 
203 35 72 (100) 865 632 921 44 114131 88 386 (100) 96 554 948 
115 027 70 158 318 72 (100) 495 509 621 35 819 116004 11 102 20 
71 688 908 117185 391 450 581 623 978 118 652 921 87 119078 
112 88 513 606 9 19 764 87 

120 085 121 208 24 371 711 846 121003 73 136 549 50 73 
616 26 840 122 168 88 261 (100) 575 686 123 334511 22 69 655 
69 710 856 901 124.055 157 265 337 75 542 69 664 779 125 000 
29 54 77 544 702 126084 159 216 47 73 327 414 
050 E (300) 668 128111 226 308 816 
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517 166 2 
167084 214 312 51 516 876 168 114 
281 507 752 55 881 169004 286 339 49 556 909 51 
170 086 190 359 483 530 807 915 171013 216 557 94 667 830 
th, 259 372 430 561 719 86 892 900 42 (100) 47 73 173066 161 72 
56 
866 925 177 111 713 44 907 17 178082 171 252 (100) 397 434 75 
566 638 708 916 59 179066 122 53 861 411 29 607 25 60 7 
180 026 65 240 42 78 507 35 54 89 600 16 (150) 85 750 849 92 
985 181 128 228 82 332 42 97 600 97 727 830 77 182 068 163 294 
506 607 36 65 66 (100) 862 901 183 201 400 19 689 811 184375 
786 185 070 147 328 49 609 775 988 186232 329 76 (300) 572 82 
650 55 187087 90 201 863 79 411 23 65 (100) 94 570 658 745 855 64 
961 188 091 411 661 88 766 189 044 189 277 453 88 690 (100) 704 
813 903 
190 017 119 100) 241 375 432 75 911 (150) 91 191058 139 
283 322 520 923 192 301 47 458 94 99 803 11 975 (100) 81 193 128 
134 (100) 264 318 489 547 93 723 37 50 810 83 194011 205 61 78 
422 193 028 165 542 770 858 962 (1500) 19 014 27 275 316 
517 612 710 24 (150) 197 108 82 253 359 406 654 (190) 92 710 95 
881 913 198 024 99 169 202 417 600 69 755 909 13 199042 
448 (100) 565 627 60 68 72 985 
90 113 225 (100) 486 611 36 74 834 960. 201067 107 206 25 
252 422 504 749 861 (100) 62 20237 99 336 565 853 952 203 001 
85 96 217 69 823 597 805 71 95 204 033 66 89 125 249 528 637 61 
733 205 179 288 (150) 98 838 91 543 79 862 962 65 206 034 100 
269 308 80 422 50 711 29 819 991 207 183 215 503 656 774 955 
208 080 233 50 83 836 43 415 524 865 939 209 010 85 166 303 519 
522 (5000) 639 49 
210 685 205 64 73 300 487 547 662 775 808 38 933 211.033 49 
81 122 343 431 528 83 40 869 952 212047 Se 531 96 704 15 
37 826 60 923 91 213048 211 70 397 510 682 888 214114 298 
359 (100) 449 523 657 767 821 23 84 933 78 215 066 137 (100) 282 333 
494 554 64 (100) 669 722 76 812 56 71 93 216112 259 62 67 509 
46 673 86 706 217 951 84 218 184 89 419 (150) 546 (100) 714 822 
219 084 252 87 521 717 95 942 
220 058 73 79 175 230 327 486 41 727 72 900 21 78 221 026 
85 (200) 209 389 408 94 525 90 638 758 83 842 54 946 222 073 269 
472 518 818 52 57 223 105 25 28 30 63 65 347 87 554 858 92 
224029 80 144 385 431 72 518 (150) 699 803 8 98 225119 77 94 
213 85 489 


323 52 88 559 


erichte. 
Bromberg, 3. Zul. (Amtlicher Bericht der 


Handels 
Roggen 


kammer.) Beizen 128-332 M., feinſter üb d 
‘08-1 M., feinſter über wi S Seit nominell 
100—110 M., — wraugerfte nominell 116—125 M. — Erb 


Butter» nominell 120—130 M., Kocherbſen nominell 150-106 W. 


` A Datt Wetter Prsbuttenbörten- en 

1 u mtlicher Produ öch 
Roggen . 1000 Die -- Gelimbint — Bir. sie 
eren D, bp. Sunt 120,00 Br. Hafer p. 
— Gekündlat tr., p. Juni 137,00 Br Rühl p. 100 Nilo 
tr, per Juni 45,50 Br. un 4600 Br. 


— Gekündiat — 
* Hamburg, 2. Juli. (Kartoffel fab ent 
Tendenz: SE Kartoffelſtärke. Brima-Waare 
15',—16 M., Lieferung 15%, —16'/, Mark. — Kartoffe ee 
rimawaare 15,—16 Ne, Lieferung 15/½—16 Mark, Superior- 
ſtärke 16—16 Mark, Superiormehl 16¼—16¼ Mark, SZ 
weiß und gelb prompt 21,22, M.— Capillar⸗Syrup 44 Be 
Lë Gë dE „M. Traubenzucker prima weiß geraſpelt 
19 / M. 


Meteorologiſche Beobachtungen 
im Juli 1884. 3 
Datu m. Darbmeter auſo | Pe 
Er. rebuz. num.“ Wind. W Kai 
Stunde. 66 m Seehöbe. GER Zoe 


3. Abendz) 7888 | NND L Bun | bed S 
k ` Zug bedeckt 2 
4. Moras. 7 754,8 Ee? dedeckt d 1433 


) Um 4 Uhr Regen; GC, Uhr ſtarker Wirbelwind aus W. und 
Regen bis 8%, Uhr; um 7%, Uhr Ferngewitter aus Dë 


Nachts Regen. 
Niederſchlagshöhe in mm am 1 Juli Abends 9 Uhr: 22. 


e „Morgens 7 e 1, 
Am 3. Juli — 293 Cell. 5 
Am 3. 


Wärme⸗Mintmum + 16,5“ e 


der Warthe. 
Morgens 2,38 Meter. 
Mittags 2,40 e 
Morgens 2,38 e 


Fonds- und Produften-Börjenberichte. 
Fonds⸗Berichte 


Waſſerſtand 
Poſen, am 2 Juli 
4. 


= 


Berlin, 3 


außerorbentli pë 
P 


bierher gehörigen 

drückte das Gerüch 
revier und Nachrichten 
Hand. urahütte⸗Aktien waren 


weil ve 
es würde v d 5 italt 
e von ruſſiſchen — NA Jg Kapitaltſten d 


Breslau, 3. Juli lu 
Neue Geh eldeanleihe Kee 


„broz. L.⸗Pfandbr. 100,00, 
gent. Türken 24 45. Turk Loose 108,00, 2 D 
98.55 bank 


ütte 124.50. Verein. Oelfabr 86 25. Defte 
Banknoten 219,20, Gieſel. Cement 97,50, 
Kronenanleihe 91,30, Breslauer elektriſche Stra 


157,00, 
Caro Hegenſcheidt Aktien 94,00. Deutſche EE SÉ D . 


Paris, 3. Jull (Schlußkurſe.) Seit. 
Aproz. amortif. Rente 100,20, 3 proz. Rente 100,80, Italiener 
dek Tac 79,40, Zproz. EE Goldrente 99,25, III. Orlent.s 
nlelhe —,—, Aproz. Ruſſen 101,20. Ana untf. Egypter 
—,—, 40103. ſpan. a. Anleihe 65 ¼, kond. Türken 24,45, 
Looſe 127 25. Aprozent. Türk. Brioritätd-Obligationen 1890 476,00, 
Sroach 705,00, Lombarden 222,50, Banque Ottomane 633 00 
aunque de Paris 651,00, Bang. d'Escomte —, Rio 
327,50, Suez SE 2875,00, Cred. Lyonn. 735,00. B. de Francs 


„do. 50, do. 25. 
550,00, Wechſ. a. Italien 9%, Robinſon⸗A. 157 00, Vortugleſen 
23.12, Portug. 8 
22, Born, at8-Obligat. 400.00, Aen Dain 68,30, Si 
London, 3. Zul. (Schlußkurſe.) Rubig. 
Engl. 2% proz. Conſols 101¼ 6, Aproz. Conſols r e 
Italien. öproz. Rente 76%, b St 1889 Ruſſen 
Të E KC Konten 24 % ofen —,— öfter. 


zent. Spanter 
D eee . 
4 Ottomanbank 14%, 
nada Pacific 65%, Rio Tinto 12, Aproz. 
Rupees 55%, 61103. fund. arg. A. 64 bproz arg. en 


8. dd. - 
62, AN . äuß. do. 37½, proz. Reichs — g 
E „proz. äuß EI a anleihe Griech. gier 


elhe 32, do. 87 leAnl. 34¼, xt 1889er 
e e e d fe e 
echſelnotirungen: Deutſche e f „68, 
25,32, ——— 25% o 


Frankfurt a. M., 3. Jull. 
Oeſterreich. Kreditaktien 2155 Fr 


(Effekten⸗Sozietät.) (Schluß.) 
oſen —,—, Lombarden —,—, 
Ungar. Goldrente —.—, Gottha ui 165,40. Dis 
mandlt 184 90 Dresdner Bank 138,10, Berliner Handelsgeſell 
134,50, Bochumer Gußſtabl 127,60, Dortmunder Union St.⸗Pr. 
51,70, Geiſenkirchen 150,70, Harpener Bergwerk 130,00, Hibernſa 
—.—,, Lauraßũtte 120,60. proz. Hortugiefen ——, Italieniſche 
Mittelmeerbahn —.—, Schwelzer Centralbahn 180,00, c 
Nordoſtbahn 116,50, Schweizer Union 88 10, Italieniſ dio⸗ 
naux 108,00, Schweizer Simplondahn 75,50, Nordd, — 


1 u N ` 39 d? n d vi a GE TE d R Br RR o 
Rz MI? WRITE 8 KS ë SEAN er 8 u Mä A N 

Lë ki 24 Vi 9 SÉ E Ze t E: ei 

* 13 7 


Sr Italiener 78,10, . Ebilon Aktien —.—, Gë Havre, uf, (Tele x. der Hamb. Firma Beimann, tegler 
Wa euſcheld — mu Sproz. Reichsanleibe —. Kreditaktien —,—. u. Co.“ Bi 927 sëng: SR SA 97,75, en 
ze uli. vatverkehr an der Samburcer 95.00. ver Dezbr. 86,50. Schleppend. 
Abendbörie.) E ten 284,50, Oſtpreußen 88.75, Diskonto⸗ Havre, 3. Jult. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann, Ziegler 
Kommandit 184,90, Italiener 77.80, Packetfahrt 87,00, Ruſſiſche u. Co.) AE in Newyork ſchloß 8 Points Balſſe. 
rabütte 119,10, Deutſche Bank 156,20, Lombarde v Rio 10000 Sack, Santos 4000 Sack, Recettes für 2 Tage 
212,00, dë, Kommerzbank 102,90, Lübeck⸗Büchen 142,20, Beet „ 3. Juli. Betroleummartt (Schlußbericht.) CH 
Dynamit — — finirtes Type weiß to 12½ bez u. Br., per Juli 12 Br., Schwü 
per Auguſt 12%, wi per Sepibr»Dezbr. 19 55 Br Feſt. 
Antwerpen, 3 Jull. Getreidemarkt. Welzen behauptet. 
Roggen ruhig. Safer Ho, Gerſte ruhig. 
Amſterdam, 3. Zult. en 45% 
Amſterdam, 3. Juli. Java⸗Kaffee abod ordinary 52%, 
Amſterdam, 3 Juli. Getreidemarkt. Wetzen auf Termine 
—, per November 138 — Roggen loko —, auf Termine —, 
per Juli —, per Oktober 105,00. — Rüböl —, per September⸗ 
Dezember —, ES Mai 21 ¼. 
London, 3. Juli An der Küſte 13 Welzenladungen angeboten. 


London, 3. Juli Chilt⸗Kupfer 38, rer 3 Monat 38 ¼. 
Glasgow, 3. Jull Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbers 
warrants 42 0. — E, 
all, 3. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig. — Wetter: 


New 5 3. Jul. Weizen per Juli 60'/ C. 
September 62% 0 N sher 
Morgen Börſenfeiertag. 


Berliner Produttenmar kt vom 3. Juli. 
GA: SW., früh + 19 Gr. Reaum., 760 Mm. — Wetter: 


Die überraſchende Feſtigkelt, die der Pariſer Getreldemarkt 
geftern herausgekehrt hat, und deren Rückwirkung auch auf die 
amerikanſſchen Märkte ſchon geſtern erkennbar war, hat heute in 
gleicher Weiſe hier anregend gewirkt, um ſo mehr, als der Charakter 
des Wetters wieder unſicher geworden iſt und ganz beſonders Ip ` 
die Haltung gegen La ui recht feſt geworden, als die Prognoſe 
für morgen Regen in Aus ſicht ſtellte. Weizen hat gegen geſtern 
bis zu 3 Mark, Roggen bis zu 1,50 Mark angezogen; nur 
Sal 08 r 8072 ſtill und wenig verändert. Gek.: 500 To. Weizen, 

0. a fer. 
genmehl iſt ca. 20 Pf. beſſer bezahlt worden. 

23391 blieb von der Feftigfeit am Getreſdemarkt ganz un⸗ 
1 war ſogar etwas billiger angeboten, ohne Beachtung zu 

en 


S 


r 


babren ——, 1 
2. Juli. desch GE 
Rio de Ben, 2. Jull. W Wechſel aut 1 in 


bk Dagegen zeigt Spiritus bei allerdings nur wenig belebtem 
2 Chip Jean, Verkehr mäßige B ber ee Getünbigt 40.0 

5 Danzig, 3. Juli. Getreidemarkt. go Ioto matt, ibetbool, 3. Juli. [Getteldemartt.] Weizen ftetig, Mehl Verkegr mäßige Beſſerung e.  @etünbigt 20 000 Liter. 
Anſatz EE do. inländ. hochbunt und weiß — ‚—, do. in⸗ f b 1 ? Zriacn lot 187 147 We nach Qualität gefordert, Jul 


142--141,75— 148 Mark bez., Sept. 143 25—142,75 —144 Mt. dez, 
Oktober 144—143,50— 144,75 Mark bez. November 144 50 — 144 25 
bis 145,25 Mk. bez., Dezember 145 —144,50— 145,75 M. bez. 

Rio ggen ‚oto 119-125 M. nach Gualttat geforberr. Juli 
123—122 75 123,50 M. bez, Auguſt 124—123 75—124,50 M. Bei. 
Septbr. 125—124, 75-125 50 M. bez., Oktober 125,50 — 125 - 125 75 
Mark bez., November 126— 125.50 — 2126 25 M. 5 bez. V 

Mats loko 98—110 Mk. nach Qualitat gefordert, Gutt 96 
Mark bez., September 100 M. bez., Oktober 12 „50 M. bez., No⸗ 
vember 102.50 M. bez, Dezember 103,75 M. b | 

) 


| zußtg, Mals 1 d. höher. — 3 Schön. 
Br. Babies hellbunt 132, do. Tranſit hochbunt u. weiß ER do. hell⸗ iverpool, 4 Jult, Nachm. 4 Uhr 10 Min. Daumwolle. 
* bunt 98, do. Termin zu 85 775 Verkehr pr. Sept.⸗Okt. 139,50, Rig 8000 Ball., davon für Spekulation und Export 500 Ballen. 
fei do. Tranſit per September - Oftober 106 50, géings Ruhl Wé, 

j ddl amertkan. Lieferungen: Juli⸗Auguſt 3¼ Verkäufer⸗ 


7 freiem Verkehr 131,00. — Roggen loko niedri a do. in⸗ 

ex fändiſcher —, do. ruſſiſcher und 18 Ger zum Tranſit 76,5078, 55 nun e 3%, Verkäuferpreis, September ⸗ Oktober 

? do. Termin pr. Sept. Oktober 115,50, do. Termin Tranſit per änt), Verk. üuferpreis, Oktober - November 3¼ Verkäuferpreis, 
Nodember-Dezember 3% x Verkäuferprets, Dezember⸗Januar 3%, 


Wo, 8 82, do. 1600 . cen zum 8 Verkehr 
Ki 113,00. — dert große (660—7(0: Gramm) —,—. Gerſte kleine CN RÄ Januar⸗Februar 33°%,, Verkäuferpreis, Febr.: März 
uferpreis 


SE (625-600 G ramm) —. Soe inländiſcher —,—. Erbſen inländ. 
E: —.— ag loto fontingentixt 52,00, nicht kontingentirt 32,00. Petersburg, 3 Juli. Produktenmarkt. Talg loto 56,00, 
ver Auguſt —.—, Wetzen loko 9,75, Roggen loko 6,00, Hafer 


— Wetter: Schön 
Io 380 Hanf loto 44,00, Leinſaat Loto 13,50. — Wetter: 


Gerſte loco per 1000 Kilogramm 96 kr M. nach Qua⸗ 
lität gefordert. 
Hafer lolo 130—163 M. per 1000 Kllo nach Qualität gef., 


E: Oreinen, 3. Jult (Börſen⸗Schlußbericht.) Maffinirtes Pe⸗ | 
mittel und guter of und weflpseufifier 197147 DR, bo, ham“ | 


— troleum. (Dffisiele Nottrung der Bremer Petroleumbörſe. 


E Newyork, 3. Jull. Weizen⸗Verſchiffungen der letzten Woche nd m — 

—— f -..., . / 
e et // 
E: Obe. eit. Short clear middling loko 36. Gd e deen Gier daß Tee Er feiner xuiflicher 144-152 ab Kahn und Kahn bez, Zait 


M. bez., September 119,50—119,75 M. bez. 
Erbſen Kochwaare 150 —175 Pe. per 1000 Kllogr. Futter⸗ 
waare 125 — NW 125 per 1000 Kilo nach Qual. dez., Viktoria⸗Erbſen 
170-200 M. d 

Mehl. 9 Nr. 00: 19,50 —17.50 Mark be D: 
und 1: 16 00— 14 00 M. bez., Boggenmeil Nr. 0 und 1 Cha bis 
15,50 IR. bez., Kult, See und September 16.20. 168 M. bez. 
Oktober 16,30 16,45 M. b 

Rüböl lsto KS DN 444 M. bez., Oktober, November 
und Dezember 44.8 M. b 


WS - Tabat. Umſatz: 159 Seronen Carmen, 1600 Packen Sumatra 
[8° 2100 Packen Varinas. 
Hamburg, 3. Ju li. 8 (Schlußbericht.) Rüben⸗ 
RK Robzucker 1. — — 7 Baſis 88 pCt. Rendement neue ſance fret 
WK: an Bord Hamburg ber Juli 11,67°/,. per Auguſt 11,57¼ per 
Ei Bt 1 1 be Dezbr. 10,90. Ruhig. 
3 Hamb 3. Jull. Kaffee. (Schiußbericht) Good average 
E ue per ech 78%, per Sept. 76, per Dezbr. 69°/,, per März 
, OH u vi 
* ‘Paris, 3. Juli (Schluß.) Robzucker matt, 88 Proz. loko 
E. 30,50. Weißer Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr., per Juli 


Se 2 Gutt 8 Baumwolle vm New⸗ 
York 7%. do. in New⸗Oriranꝰ 6. — Petroleum träge, do. 
m New. Pork 5,15, do. in Philadelphia 5,10, do rohes 6,00, do. 
Pipeline cextifil., per Za 54 chmalz Soen ſteam 7,15, 
do. Rohe u. Brothers 7,45. — Mals beh, do Juli 45 ¼, do. Aug. 
SC bo. Sept. 46°/,. Weizen beh, other Ee en 61, 

o. Weizen p. Jult 61, do. Weizen p Auauft 6 2¼, do. Weizen 
ie Sept. 8 do. Weizen p. Dezbr. 67 U — Gez dh nach 

werpool 1 — Kaffee fair Rio Nr. 7 16½, do. Rio Nr. 7. 
p. Aug. 14 77. do. Rio Nr. 7 p. Ol. 13.62. Pehl, Spring clears 
2,25. — Zucker He, — Kupfer do 9,25. 

Chicago, 2 Full Weizen behauptet per Juli 58, ber [ob 
Sept. 60%. — Mass beb., ver Sept. 41. — Speck ſhort clear 
nomin. Work per Juli 12, CH, PP 


30,87 ½, ver Auguft 30,87%, per September 30,50, per Oktoder⸗ 

Baris, 3. "ut Gerreidemartt (Schlußbericht) Weizen 
d feſt, ver uli 18.90, per Auguſt 18,95, ver Septbr.⸗Dezbr. 18,90, 
wg ver >. ez. 19, 10. Roggen bi ver Juli 12,40, per Nov. 


D 
E r . De Ed 50 brut 4.15 501% CH E: euberich Ein Get Sach GE 
Be Septbr.-Dezbr. ovember⸗Februar 41,15. — beh., Wa oni . len e 1. arto rte e. Jult 1 
. Juli 43,50, — Auguft 43,75, per Dech 44,75, ver Berlin, 4 Ran Die Regulirungsprelſe wurden Det für Ke en auf 
2 var April 45,25 — Spi ritus behauptet, per ult 81 755 per Hambur g. 3. Juli. äre 1 — 8, 50, Sept. Oktbr 142,25 M. per 1000 lo, * afer auf 1 35,50 M. p Kilo, 
j 32 25, ver Septbr.⸗Dezbr. 32,75, per Jan.⸗April 38.25. — für Spitta 70 er (mit Faß) auf 34,70 M. per 1000 ré G. 8. 
5 : Bewölkt. 8,40, Fehr. „Marz 8,70. Tendenz: Feſt. E Re 
Ki Feste Umrechnung: 1 Lire Sterling — 20 M. 4 Rubel = 3,20 M. 4 Gulden österr. W. = 4,70 M. 7 Gulden südd. = 12 M. 4 Gulden holl. W. — 4,70 M. 4 France, 4 Liraode r 4 Peseta = 0,80 * 
ER 8 EE EE ER AE 
N > bemmmmmmmmmmgmmmmmmmgeNN 
— 7 
. Deg, Prüm. -A. E 3 * 12 d d 2 1 allen, Mittelm. 4 82,50 8 Danz.Privatbank| 9 Gummi Harwien|25 |30500 @, 
x Bank-Diskonto weonset v. 3. sul VI: tg 55 d . | Eisenbahn-Stamm-Akt Aktien. Eisenb.-Privritäts-Obligat. R , ën, 135,40 . do. Sohwanitz....\12,,14186,50 & 
d Amstordam..| 2½ 8 T. 468,65 pe ub. 3½ 127, Cu G. aschen-Mastr. 2 64,40 be Ai o. Voigt Winde 8 |134,25 per, 
Lenden 2 8 T. |20,38 bz ein, 7Guld-L. | — 25,2 9 8. Altdamm-Colb| 5 ortugies. Obl... 157,25 b bl. > Anhalter — 
‚ LTE 2, 8 T. 87,00 ur G. Oldenb, Loose| 3 DER W A 402,80 a. ardinische Obi. 5 112,00 4 Berl. Anh. . 71/, 122.00 G. 
ge Wien € |8T. % 8 see? ſeorefeſder u... v GC: dr" d stin — 55 tal. Ba 7 123106 Bresl.Lnk....| Zu, |148,50 8. 
$ italien. Pl.— 6 Ab 73,00 G Ausländische Fonds . ei ’ 72,30 be G. 85,00 be do. Hofm. 5 20 eg 
2 4½ JW. 247,80 be g "Zon G e 2 10060 U 69,50 be Bu, 138,50 8. Chemnitz . 5 |109,00 eg, 
* Wargeben JA: 8 T. [248,05 ss Oberschi. 5 10 d ‚F Fioether . 7 %% ` 
N In Berl. J. Lem. 37 en A 98.00 d 3½ 94,90 A germ. V.-Alt. 4½ CH? 
0. Axe 38,20 K. do. (StargPos)| A. united ' „ Ai | 99,75 G. „| GörlitzKörn.| 7_ |135,00 reg, 
oten u. Coupons. Jeukar. Stadt. A. 58 | 97,20 pp Ostpı Südbahn 97 103,30 ea ertnern Pao. . 406˙20 it| 475,00 58. Görl. Lüdr..| 9 43,80 dad 
— 2 20,4 bd aden. Air. Obl.| 5 | 28,90 ve 83 ` Kg 6 1440,00 sp H. Pauksoh.| 3 | 74,50 eG. 
K Dee a bt e a Werrab. 1890| 2000 G Di Lud. Löwe.| 18 280.68 eg 
DN dE 4,4775 0 n.Sts.-A. a d N 2 da 
„ rde et, Boer R Buson ste. 44, 102,00 te -Frano. 8 n 220.00 Ee 
. 4 227,0 C Oux-Bodenb. J. 5 1103,25 G. 0,30 8. 144,00 & Stott;-Vik.-B.| 7½ 102.90 8. 
ak DE 5,80 be G. Dux-Prag G-Pr| 5 Ai, | 96,69 be Stett. St. Pr. 7½ 
Gi: 85 | 31,506 do. 1891| 4 Aus 1109,90 be Sudenburg...| 40 |496,25 6, 
. — 5 78, 30 bz ee 4 3 99,40 be Ob.-Schl. Port) 
b 5 7770 U re ` NK NZ Gemen) 2½ 1100,00 & 
9 a SR Kasoh-Oderb 3 Hapetb Bank? alt . (Glesei).| 276 
eg fi Yo H he . D 
* h 6 58,30 bz ussig- 25 24 3165,50 be. Gold-Pr.g.| 4 100,20 be IOtsche Grd.-Nr.-Pr. 1.3 D 1675 bed JërestPterde-Bh, 142,00 U 
. BAS | 46,10 be ordb. ronpfludolfb. 4 8 * d DR 5½ |104,60 d K Leg 44 |154,25 eG. 
x r Bent. 2 88 90 . Inn. hl 99% 8 [doSalzkammg| 4 . f do. . w. ag 7 1833,80 ve ar — 1403,50 6 
Ko 0,70 do. Pap.-Ant.| 4½ N. ` mbCzeorn.stfr| 4 91,20 8. do do. V. a Kl 463,50 bzB. Ge. Berl. Pferdeb. 42½ 258,8 0 be 
dh H 405,75 m G do. I/ISilb,-Rt. Ad 93,90 bd n 10 Kan do. do. stpfl. 4 Dtsch, Gr. K. VI. eil 124,04 bat, Posen. Sprit-F..... 
"73 3½ 4020 b % AO do. Se 3 EN > Le SS Oest.Stb.alt.g.| 3 | 89,50 b d do. do. VI. „ HMyp. -V. A. G. ichs. Kamg. . 3% 
Be 3 90.806 0.250F1.54.|4 (470 Geen gg v do. Staate l. 85 0,20 K do. Hp. B. Pf. W. V. VI. s 25 Pt. 107,00 8. b. Pakt, Tr. 87,75 w 
ar 0.KrA00(58)| — 323,00 be EE 887 do. Gold-Prio,| A 104,60 G. do. do, 4 Pr D 3 25 Nordd. Lloyd 
E o. 4860erL.|5 46,50 be chau-Od ...| 4 25 & 0° Lokalbahn| 4 10,28 be. | do. de. 3}| 97,5@ h * 456,70 bz Tronsp.-G. 94.75 10 d 
* 0. 1864er L. — 324,00 f. — Kä m 132,50 d. e Nordwestb. 5 104,0 d b. Hyp.- ‚Pr. (rz 100)|4 1404,00 . JH 1405,70 bz IFraust. Zuoker... 7, 128,00 tz f. 
Le . une] Ai | 68,60 ber gë ët, Pi 98.50 0 o réie ® 8 08.40 do. unkünd- 422,40 bz Glauz. Zuokör ....| 3%, |406.25 top 
do.Lia.-Pf-Br| 41° | 86.76 be an Mët A h 0. Lt. B. EIbtn. 5 103,0 0 1 
Port.A88—89| — 33,40 ed. do. Lit B Elb. 51 424,60 br green 70,90 8. Berg OrKS- U. Hüttenges. 
0, Tabak-Anlı| 44, | 7880 88 D , er V SE 124,90 Se 
5 nab - Gr. Pr. -A. 95,75 Get, Silber) A Boch. Gussstahl] 3¼ 1434,10 C. 
’ do. 3½ 100,00 @ etc KS üdöst-B.(Lb.)| 3 Bonifaoius zn. 7,30 f 
Ke 1 enn e do.Obligation.| 5 10950 el Pem. Hyp. m 7 dordi A | 83,75 be 
do. | 33, | 99,80 te um. Staats A | 84,80 bg. ‚Eisenb.... 3 | 66,200 ge. Gelde Frier. 4 [100.00 Ek rie Sg er) 9 1925,00 en FConsolidstion .... 8 |482:50 ba 
\ a V do. Rente 90| 4 85,40 be G. ng Eis-B.G-A.| A, 404, 20 ü U IPS. f r 5 Ber, - Chart, 780,00 4 rl. Gg) — | 73,20 0. 
W oo . do. fu 5 102,40 be Ad Së Hi bestit * do. Neust.| — 89700 D lannenbaum . 4½ D 
MM D do. do. amort. 5 97,40 G éi wé eng 01,10G 0. 1 N Hann. -St. P.. 3%, | 73,25 6. onnergmgrok, 0 
% 99,00 bz E se A 8 8288 3 S 1947 50 4 8 S 4365,00 . KA p. A. d 12 28 2 bp, 
V > ` R — — D 5 
34 06,10 br = 22 75506 A 100,80 be —4 EH 8,58 8338 Ai: r En d 10 8 moi...) 7 [139,50 80 onweller 4 1,8500 Go. 
re: o. do. CS: A. * NA 0. D Passage A ‚50 bz olsenkirchen -. 40 be 
KE JA 108, o0 B. 8. E.-B. O. 4 rsoh.-Teres.| 5 99.8 6 JKozi-Wor. g. 4 | 97,10 be | do.do. künb. 1900 eg — 1722,00 G. 8 | 
34, | 99,20 l. 1. Orient4878 5 Wreon..wien. 171229,50be | do. wën: | 98,106 . 97,75 Nerd. len, [185,00 8 ge 8g 7 34.8 E 
11.Orient1879| 5 solbahn| 5 | 72,50 bz Bag 4 | 97,506 ert, Holzoomt. 4 * Sais 1 | 44,76 b. 
99,90 be Nikolai-Obl. 4 1 0. (Ob.) 1888 4 98,10 bez ölnor BgW. — 143.50 8 
. Sohatz-O..| 4 -Kiewoonv| A nig u. Lauras. 3 124,30 . 
Anl. 1864. 5 169,00 be Losowo-Seb. „| 5 [100,60 beG co P. A. 8 
4 1866.|5 (653,78 br 8 IMosoo-Jarosl. | 5 57,60 peO uohham. ov. . 3% | 84,00 d 
Sch 99,00 ep kr.-Pfdbr..| 5 108,90 U . „Merid.- 408,40 be | do. Kursk g. 4 4108,50 f. do, con JA 1404,50 & 
3%/, | 99,00 bzG. A WE AN 104.20 b d ioh-Lmb. . — Sr —.— 35 zeit 785 Ki Preuss. 463,00 bzB. 9 0 458,00 K. 
sche . 99,30 be 81. 0 „ 75. ie 0. . 
. d. 1890 27 99,30 be 5 139 Orel-Griasy o. 4 97,30 b . Or. xa. 5 - 2,50 G arierih. Ktz. .... 1 53,70 tz 
1883| 4 40,0 bag. oti-Tiflis gar. 5 ` Dëse Bed... 2½ | 78,75 beG. 
Gid-Pfdb.) 5 | 79/40 G san-Kozi.g 4 | 98,40 a 85,60 C . Eisen-Ind. 2 KO 
vr 104, do. Rente 84 5 7% bed aschk-Mor.g|5 102,00 be G. 107,00 6. none, Lit. A..|6 40 d 
Beyer. Anleihe do. neue 88 5 | 74,60 bz@ Aybinsk-Bol. „| 5 199.69 G iuto. 5 125,00 de R. 
rom. A. 872 9,7 pan. Schuld. A 5,00 G. dwestb.gar.|4 | 99,75 bd 404, 0 e | do. st. Je 
weg. SG nent. 3½ [100,50 & OrkA.AB65C.| 4 286,90 bzG am. Colberg] 5 80 Sp KEE 3 430,59 br edenh. St.-Pr.| — | 13,008 
— 3 9,00 ba G. do. 0.4 4.40 1--Warsoh | 4½ 58,69 — 25 .- 5 103,70 8. 1 — | 34,75 be 
Ge. mort. Anl. 3½ | 99,70 o. Administr.|5 | 98,00 8. ortm.-Gron...| 4% |130,00 Zo . onn.. 4 1980 G h.Anthr.Nassau| — 0,00 pe: 
Bäche: Sts.Anl. 20 100,75 6 do.Consol.90 A | 98,00 8. aul.-Neu-Rup | — bw. O. 4 | 99,60. de Wk. . 10 |158,00 6 
de-Stants-Ant. 90,10 bet, rk. 400 Fro. -L. 407,75 be B. FIgNItZ . — 08,75 8. koo 5 95.76 6. hi. Zinkhütte..| 44 86,50 be 
Pras.Präm-Ani| 3¼ 121,60 6 zatmar-Nag. | 6 90, 00 & . do. St.-Pr.| 14 |485,50 ve 
Kurh. Pr 40 7 — 91,40 f. jarienb Mlawk| 5 1449,40 bzB. nat. Gold-Obi| 5 olb. Zink-. — 34,006 
gé, Präm.-Anl.| 4 139,40 be A -Inv.-A. 975 102.60 da G. ecklp, Südb.. hardb. d. 4 02,0 b do. 8ʃ.-Pr. . 5 405,28 8 
Bayr. Frak 3 ö > be Loose . — |257,00 bzG. stpr. Sddb. "Tak 445,75 U loilian. GId.-P A 133,50 be arnowitz L. A. 3½ | 44,80 m& 
> 403,80 bz do Tem- B;. 8 albahn . 44 04,75 bed | do.do.v.1894| 4 134,60 bet, Westf. Un. 0 Je 197,00 be 
132,40 be eimar-Gera |4 | 94,00 6 tal. Eisb -Ohl.| 3 | 48,30 eG 135,40 bz Pr. 12 |457,75 f 


Druck und Verlag der Hofbuchdruderei von W. Decker u. Fo A. SCT ta Poſen. 


